
 

Film-Matinee 
So., 20.03.2011, 10:45 Uhr 
Im „Casino“, Aschaffenburg 
Ohmbachsgasse 1 
 

im Anschluss Diskussion 
mit Filmemacher J. Tschirner 
und einem Vertreter der  
Stadtwerke Aschaffenburg 
 

Es laden ein: 
� attac Aschaffenburg 
� Kommunale Initiative (KI) 
� Nord-Süd-Forum 

Eintritt 7,- Euro 
(Hartz IV: 1 Euro) 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Eine andere Welt ist möglich! 

Über dem Uranerzbergbau liegt seit 65 Jahren 
ein Geflecht aus Geheimhaltung und Desinforma-
tion. Weltweit und bis heute. Selbst in den jüngsten 
Debatten über die Atomkraft spielen die verhee-
renden Folgen des Uranerzbergbaus keine Rolle. 

Deutschland, einst drittgrößter Uranproduzent 
der Welt, hätte allen Grund zur Sensibilität. Doch 
die Regierung beschließt, die Laufzeit der Atom-
kraftwerke zu verlängern - und bringt damit so ne-
benbei auch die Energieversorgung von Kommunen 
wie Aschaffenburg in arge Bedrängnis ... 

In einer Zeit der neuen nuklearen Euphorie 
nimmt der Film die ZuschauerIn mit auf eine Reise, 
die von den ehemaligen ostdeutschen Uranprovin-
zen Thüringen und Sachsen zu den weltgrößten  
Minen in Namibia, Australien und Kanada führt. 
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 Weitere Infos: www.attac-aschaffenburg.de, www.kommunale-initiative.de, www.yellowcake-derfilm.de 
V.i.S.d.P: R. Frankl. Morgenweg 17, 63856 Bessenbach 


